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Im Prozeß der politisch-operativen Arbeit der Linie XIV des 
MfS sind Entweichungen statistisch gesehen sehr seltene Vor
kommnisse .

Es handelt sich dabei im Sinne dieses Themas um solche Vor
kommnisse, boi denen es im Gewahrsam der Linie XIV befindli
chen Untersuchung s gefangenen oder Strafgefangenen, /nach
folgend Inhaftierte genannt) gelingt, sich^d-urcb Eiftweichen 
aus einer Untersuchungshaftanstalt bz#v^ Strafv ö-LTzugscin- 
richtung (naclif olgend Hafteit^rinhtung genannt) oder aus der
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Bewachung oder Beaufsich€m^diag-damit Beauftragter, dem Ge
wahrsam zu entzÄ&fiem, ytHî die Unt:-*rsjucliungshaft oder den Voll
zug eines gericltt.l'i-eh^angeordneten Freiheitsentzuges zu ver- 
hindern,

Auf Grund der zunehmenden Anzahl der vielfältigsten Angriffe 
dos Gegners auf Untersuehungs- und Strafvollzugseinrichtungen 
der DDR gewinnt jedoch die qualifiziertere vorbeugende Ver
hinderung von Entweichungen als Bestandteil der umfassenden 
politisch-operativen Sicherung der Hafteinrichtungen und 
inhaftierten Personen der Linie XIV an Bedeutung.

Diese Feststellung wird unterstrichen durch die Tatsache, 
daß immer mehr Inhaftierte, die sich im Gewahrsam der 
Lxnie XXV befinden, Bürger nichtSozialist!scher Staaten 
sind.
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